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Telegraphiſche Nachrichten. 


Paſewalk, 2. September. Der Kaiſer hat den komman⸗ 
direnden General des Gardekorps, General der Infanterie von 
Meerſcheidt⸗Hülleſſem, wegen ſeiner vortrefflichen Führung des 
Gardekorps zum Chef des Infanterie-Regiments von Voyen 
(5. Oſtpreußiſches) Nr. 41 ernannt, welches derſelbe im Feld⸗ 
zuge von 1870/71 führte. FR 

Lübeck, 2. September. Der kaiſerliche Extrazug paſſirte 
heute Nachmittag 5 Uhr den hieſigen Bahnhof, woſelbſt eine 
große Menſchenmenge verſammelt war, ohne Aufenthalt. Ge⸗ 
gen Mittag war auch der Generalfeldmarſchall Graf v. Moltke 
auf der Reiſe zum Manöver hier eingetroffen und nach einem 
Aufenthalt von zehn Minuten weitergereiſt. f 

Kiel, 2. September. Der engliſche Admiral Hornby, 
welcher geſtern Abend hier eingetroffen iſt, ſtattete mit ſeiner 
Begleitung heute Vormittag dem Prinzen Heinrich einen Be⸗ 
ſuch ab. Die Offiziere des öſterreichiſchen Geſchwaders fuhren 
heute in Geſellſchaft vieler deutſcher Marineoffiziere zur Be⸗ 
ſichtigung der Arbeiten des Nordoſtſeekanals bis zum Flem⸗ 
huder See. Das Frühſtück wurde im Achterwehr eingenommen. 
Die Stadt iſt anläßlich der bevorſtehenden Ankunft des Kaiſers 
feſtlich geſchmückt. Die Häuſer in den Hauptſtraßen ſind 
ſämmtlich beflaggt. Das Wetter iſt ſonnig und hell. 

Kiel, 2. September. Der Kaiſer traf um 7 Uhr hier 
ein und wurde von dem Prinzen Heinrich ſowie dem Erz⸗ 
herzog Karl Stephan am Bahnhof empfangen. Der Kaiſer 
fuhr durch die Ehrenpforte in die prächtig geſchmückten Straßen, 
in welchen die Gewerke, Innungen, Vereine und Korporationen 
Spalier bildeten. Auf dem ganzen Wege bis zum Schloß 
hatte ſich eine unabſehbare Menſchenmenge aufgeſtellt, welche 
dem Kaifer begeiſtert zujubelte. Im Schloſſe waren das ge⸗ 
ſammte Offizierkorps und die Spitzen der Zivilbehörden zu 
großem Empfang anweſend. Beim Aufhiſſen der Kaiſerſtandarte 
im Hafen R ' 

Kiel, 2. September. Die verwittwete. Großherzogin 
Marie von Mecklenburg⸗Schwerin iſt um 1 Uhr Nachmittags 
hier eingetroffen. 

Köln, 2. September. Die engliſche Poſt vom 1. Sep⸗ 
tember iſt ausgeblieben. Grund: Zugverſpätung auf belgiſcher 
Strecke. 

Straßburg i. El., 2. September. Der belgiſche Mi⸗ 
niſter des Ackerbaues de Bruyn ſowie der luxemburgiſche 
Staatsminiſter Eyſchen ſind behufs Informationen über die 
landwirthſchaftlichen Einrichtungen von Elſaß⸗Lothringen hier 
eingetroffen. 

Koburg, 2. September. Der Herzog von Edinburgh iſt 
zum Beſuche des Herzogs Ernſt von Koburg-Gotha nach Ober⸗ 
hof abgereiſt. 2 

München, 2. September. Die Iſar iſt in beſtändigem 
Wachſen und hat bereits theilweiſe die Straßen der Auer 
Vorſtadt überſchwemmt. 4 

Tölz, 2. September. In Begleitung des Vorſitzenden 
des Aufſichtsraths der oſtafrikaniſchen Geſellſchaft, von der 
Heydt, iſt heute Dr. Peters hier eingetroffen, um den Diri⸗ 
genten der Kolonial-Abtheilung, Geh. Rath Kayſer, zu bes 
ſuchen und mit ihm über koloniale Fragen zu berathen. 

Wien, 2. September. Der internationale land⸗ und 
forſtwirthſchaftliche Kongreß iſt heute unter dem Vorſitze des 
Landmarſchalls in Anweſenheit des Unterrichts- und des 
Ackerbauminiſters eröffnet worden. Letzterer begrüßte den Kon⸗ 
greß und verſicherte, die Regierung werde den Berathungen 
und Beſchlüſſen deſſelben das lebhafteſte Intereſſe entgegen⸗ 
bringen. Vertreten bei dem Kongreſſe find die Regierungen 
von Deutſchland, Frankreich, England, Italien, Niederlande, 
Dänemark und Suͤd⸗Auſtralien, ſowie viele landwirthſchaftliche 
Vereine dieſer Staaten. 

Trieſt, 2. Sept. In dem Munizipalrathe verurtheilte 
der Vorſitzende Dompieri auf das ſchärfſte den wiederholt vor⸗ 
gekommenen Petardenunfug; es ſei dies wahrſcheinlich das 
Werk von Individuen, die nicht der Trieſter Gemeinde ange⸗ 
hörten. Der Vorſitzende beantragte im Namen der gefammten 
Bürgerſchaft, die lebhafteſte Entrüſtung über die verbrecheri- 

hen Thaten auszudrücken und der Familie des jüngſt bei 
dem Unglücke ſchwer verwundeten Knaben eine Unterſtützung zu 
Theil werden zu laſſen. Der Antrag wurde einſtimmig ange⸗ 
nommen. 

Niſchuy Nowgorod, 2. September. Ein junger 
Menſch näherte ſich dem ‚Gouverneur Baranow unter dem 
Vorwande, ein wichtiges Geheimniß mitzutheilen und richtete 
plötzlich einen geladenen Revolver auf denſelben. Der Gou⸗ 
verneur fiel dem Menſchen in die Arme, ſodaß die Kugel in 


dem We des Schloſſes gaben ſämmtliche Kriegsſchiffe 


den Erdboden ging. 


Der Verbrecher wurde verhaftet; 
nennt ſich Wladimirow. 


er] einen Revolver gegen denſelben ab. Der Geſandte blieb unver⸗ 


letzt. Chriſtine Barrundia wurde verhaftet. Ihre Mutter, die 


Rom, 2. Sept. Gegenüber den Kommentaren auswär⸗ Wittwe des Generals Barrundia, hat vom Präſidenten Harriſon 


tiger Blätter über die Thatſache, daß König Humbert ſich nicht 
zum Stapellauf des Panzerſchiffes „Sardega“ nach Spezzia 
begiebt, wird kompetenterſeits verſichert, daß der König nie⸗ 
mals die Abſicht hatte, dieſem Stapellauf beizuwohnen, die 
daran geknüpften Folgerungen alſo vollſtändig haltlos ſeien. 

Paris, 2. September. Der „Temps“ will wiſſen, Ribot 
würde die von den franzöſiſchen Vertretern im Auslande ein⸗ 


telegraphiſch Entſchädigung verlangt. 


Bremen, 3. Sept. In Luehrs Tivoli brach geſtern 
Abend 11¼ Uhr Feuer aus. Bis 1 Uhr Nachts war 
bereits das Theater, Caſtans Panoptikum aus Berlin und 
der Biertunnel ausgebrannt. Die Feuerwehr iſt in fieberhafter 
Thätigkeit. Die angrenzenden Wohnhäuſer ſind ſtark ge⸗ 


geſandten Berichte über die Arbeitergeſetzgebung in den reſp. fährdet. 


Ländern in Form eines Gelbbuches veröffentlichen. 

Paris, 2. September. Das engliſche Geſchwader traf 
heute Vormittag 10 Uhr auf der Rhede von Toulon ein 
und tauſchte mit der Batterie am Ufer die üblichen Salut⸗ 
ſchüſſe. Das engliſche Admiralſchiff begrüßte ſodann mit 15 
Salutſchüſſen die Flagge des Admirals Duperré. 
Das Panzerſchiff „Formidable“ erwiderte den Gruß. Admi⸗ 
ral Hoskins ſtattete hierauf mit ſeinem Stabe, zu welchem 
Kapitän Prinz Ludwig von Battenberg gehört, dem Seeprä⸗ 
fekten Rieunier und dem Adjunkten des Bürgermeiſters von 
Toulon in Abweſenheit des Bürgermeiſters ſelbſt Beſuche ab. 

Brüſſel, 2. September. Die von hier aus verbreiteten 
Nachrichten über eine Erkrankung des Reichskommiſſars Major 
v. Wißmann werden authentiſcherſeits als unrichtig bezeichnet. 
Der Reichs kommiſſar erfreut ſich des allerbeſten Wohlſeins, 
wird morgen bei dem Congoforſcher Kapitän Storms diniren 
a übermorgen zum Beſuche des Königs nach Oſtende 
egeben. 

Liſſabon, 2. September. Das heute über das Befinden 
des Königs am geſtrigen Tage ausgegebene amtliche Bulletin 
beſagt, die Krankheit nehme ihren regelmäßigen Verlauf, das 
Allgemeinbefinden ſei ſo befriedigend, wie möglich. In dem 
geſtern veröffentlichten amtlichen Bulletin vom 31. v. M. heißt 
es, der König leide ſeit dem 21. Auguſt an einem typhöſen 
Fieber, daſſelbe trage bis jetzt einen milden Charakter, die 
Temperatur, die an einem der vorhergehenden Tage bis auf 
40 geſtiegen war, ſchwankte jetzt zwiſchen 38,8 und 39,8. Das 
Allgemeinbefinden ſei verhältnißmäßig befriedigend. 

London, 2. September. Nach einer bei Lloyds einge⸗ 
gangenen Depeſche aus Liſſabon von heute iſt der Dampfer 
des Norddeutſchen Lloyd „Berlin“, welcher ſich auf der Reiſe 
nach Buenos Ayres befand, mit arbeitsunfähiger Maſchine 
vom Dampfer „Main“ nach Liſſabon bugſirt worden. 

London, 2. September. Heute W fand hier 
eine größere Verſammlung angeſehener britiſcher Schiffseigner 
ſtatt, welche in ihrer Geſammtheit über ein Kapital von gegen 
100 Millionen Pfund Sterling verfügen dürften. Dieſelbe 
nahm einſtimmig eine Reſolution an zu Gunſten der Bildung 
eines Verbandes der geſammten Schifffahrts⸗Intereſſenten des 
britiſchen Reiches, welcher ſich mit Arbeiterfragen befaſſen und 
namentlich den tyranniſchen Forderungen der Trades Unions 
entgegentreten ſoll. Der Hauptſitz der Geſellſchaft ſoll Lon⸗ 
don ſein. 

London, 2. September. [Reutermeldung.] In Sydney 
fand am Nachmittage eine von der Vereinigung der Arbeit⸗ 
geber aller Gewerke abgehaltene Verſammlung ſtatt. Es wurde 
einſtimmig eine Reſolution angenommen, in welcher die abſo⸗ 
lute Nothwendigkeit einer Vereinigung gegen die Arbeiter an⸗ 
erkannt und zur allgemeinen Unterzeichnung öffentlich aufge⸗ 
fordert wird, indem erklärt wird, man müſſe anerkennen, daß 
die Rheder den Kampf im allgemeinen Intereſſe führten. Die 
Reſolution verdammt den Boycott, welcher die perſönliche 
Freiheit beeinträchtige und die vornehmſten Intereſſen der 
auſtraliſchen Kolonie ſchädige. 

Liverpool, 2. September. Der Präſident des Kon⸗ 
greſſes der Trades Unions Watkin eröffnete heute die Sitzung 
mit einer Rede, in welcher er erklärte, die ya fei da, um 
energiſche Maßregeln zu ergreifen und den Arbeitern auf dem 
Wege der Geſetzgebung den achtſtündigen Arbeitstag zu ſichern. 
Ferner ſprach ſich der Präſident für eine direkte Vertretung der 
Arbeit im Parlamente und für die Kontrolle der Eiſenbahnen 
durch den Staat aus. Die einzige Löſung der Agrarfrage 
könne nur die Nationaliſirung von Grund und Boden ſein. 

Newyork, 2. September. Bei den Staatswahlen in 
Arkanſas haben die Demokraten mit noch größerer Majorität 
als bei den Wahlen von 1888 obgeſiegt. 

Newyork, 2. September. Wie eine Depeſche des „New⸗ 
vork⸗Herald“ aus Guatemala meldet, iſt geſtern gegen den 
dortigen Vertreter der Vereinigten Staaten, Mizner, durch die 
Tochter des Generals Barrundia, Chriſtine Barrundia, ein 
Attentat verſucht worden. Das Mädchen trat auf den am 
Schreibtiſche ſitzenden Geſandten zu, beſchuldigte denſelben, die 
Arſache des Todes ihres Vaters zu fein, und feuerte hierauf 


Die Sedaufeier. 


Bromberg, 2. Sept. Die Feier des Sedantages iſt mit Feſt⸗ 
gottesdienſt und feſtlichen Akten in den Schulen begangen worden, 
die Stadt hat feſtlichen Schmuck angelegt. Der weiteren öffent⸗ 
lichen Feier wurde durch ſtrömenden Regen Eintrag gethan. 

Breslau, 2. Sept. Der Sedantag wurde hier in gewohnter 
Weiſe feſtlich begangen. Zur Vorfeier war geſtern ein impoſanter 

ackelzug veranſtaltet worden. Für die heute Abend ſtattfindende 

llumination werden die umfaſſendſten Vorbereitungen getroffen. 

Görlitz, 2. Sept. Die Feier des Sedantages wurde Vor⸗ 
mittags mit Feſtgottesdienſten und Feſtakten in den Schulen be⸗ 
gangen. Daran ſchloß ſich ein Feſtzug, an dem ſich etwa 4000 
Perſonen, darunter Mitglieder der Behörden, ſämmtliche Gewerke, 
Innungen und Schulen betheiligten. Nachmittags fand ein Volks⸗ 
feſt ftatt. Für den Abend ſind Illumination der Stadt und Feſt⸗ 
vorſtellungen in den Theatern in Ausſicht genommen. 

Frankfurt a. d. O., 2. Sept. Die Feier des Sedantages 
wurde hier durch das Geläute ſämmtlicher Glocken eingeleitet. Vor⸗ 
mittags fanden Feſtgottesdienſte und in den Schulen Feſtakte ſtatt. 
Mittags begaben ſich die Kriegervereine, Gewerke und Korpora⸗ 
tionen in einem großen Feſtzuge nach dem Eichwald, wo patrioti⸗ 
ſche Anſprachen mit Geſängen und Volksbeluſtigungen abwechſelten. 
Das Prinz Friedrich⸗Karl⸗ und das Kriegerdenkmal waren mit 
Lorbeerkränzen prächtig geſchmückt. { g 

Königsberg i. Pr., 2. Sept. Die simonzigjäbrige Wiederkehr 
des Sedantages wurde heute früh durch allgemeines Glockengeläute 
eingeleitet. In der Schloßkirche fand ſodann Gottesdienſt ſtatt, 
welchem ur Andächtige beiwohnten. Der Kri in be⸗ 
ging bei dem 
dächtnißfeier. Nachmittags und Abends 
lichen Lokalen, in den Häfen ꝛc. Feſtlichkeiten zu Ehren des Tages 
ſtatt. In den Schulen wurden Redealte abgehalten, der Unterricht 
fiel aus. Alle öffentlichen und viele Privatgebäude haben Flaggen⸗ 
ſchmuck angelegt, ebenſo die Schiffe im Hafen. 

Stettin, 2. Septbr. Die zwanzigſte Wiederkehr der Sedanfeier 
wird heute in hieſiger Stadt beſonders 7 begangen. Glocken⸗ 
geläute von ſämmtlichen Kirchen leitete die Feier ein. In den 
Lehranſtalten wurden 
Behörden und viele Geſchäfte ſind geſchloſſen. Die 7 — der 
Stadt und die Schiffe im Hafen ſind mit Flaggen und Laubge⸗ 
winden feſtlich geſchmückt. Am Nachmittag findet ſeitens ſämmt⸗ 
licher Kriegervereine, der Gewerke und anderer Vereine ein großer 
Feſtumzug ſtatt, an dem ſich ein Feldgottesdienſt im Fort Wil⸗ 
helm“ anſchließt. Für den Abend iſt ein allgemeines Bolksfeſt in 
Ausſicht genommen. a - 

Roftock, 2. September. Der heutige zwanzigſte Sedantag 
wurde Morgens durch Glockengeläute von allen Kirchen eingeleitet. 
Vormittags fanden Schulakte und dann Feſtgottesdienſt ſtatt, am 
dem die Behörden theilnahmen. Mittags war Muſik vor dem 
Rathhauſe. Um 1 Uhr wurden auf dem Roſengarten 101 Kanonen⸗ 
ſchüſſe abgefeuert. Nachmittags findet Feſtzug der Korporationen 
und Vereine nach den Bernsdorfer Anlagen ſtatt, woſelbſt Volks⸗ 
beluſtigungen verauſtaltet werden. Die Schiffe im Hafen wie die 
Häuſer der Stadt find reich beflaggt. 

Salle a. d. S. 2. Sept. Die Stadt hat zur Feier des 
Sedantages reichen Feſtſchmuck angelegt. 
game ſämmtlicher Kirchen und ſodann Muſik vom Balkon des 
Rathhauſes leiteten die Feſtlichkeiten ein. In der Maxienkirche 
wurde ſodann der Feſtgottesdienſt abgehalten, an dem die Behörden 
theilnahmen. Am Nachmittag findet in Freybergs Garten ein 
Volksfeſt ſtatt. 

Leipzig, 2. Sept. Der Sedantag wurde heute früh durch 
Weckruf verſchiedener Kapellen eingeleitet. Später erfolgte die 
Bekränzung der Friedenseiche. In fämmtlichen Schulen 
wurde eine der Bedeutung des Tages entſprechende Feier ver⸗ 
anſtaltet. Die Feſtgottesdienſte waren ſehr ſtark beſucht. An 


Feierliches Glocken⸗ 


| . egerverein be⸗ 
riegerdenkmal im Stadtpark eine beſondere Ger 
fanden in vielen öffents 


eſtandachten . Die Bureaux der | 


mehreren Orten fanden öffentliche Aufführungen patriotiicher 


Muſikſtücke ſtatt. Nachmittags bewegte ſich ein großer Feſtzug 
in 100 Abtheilungen mit 16 Muſikkorps durch die Stadt zum 
königlichen Schloſſe. Der König erſchien auf dem Balkon und 


empfing die Ovationen des Publikums. Der Vorbeimarſch des 


Zuges dauerte etwa / Stunden. Abends wird ein großes Feuer⸗ 


werk abgebrannt werden. Die Stadt iſt feſtlich geſchmückt, das 


Wetter friſch und trocken. 


Weimar, 2. Sept. Die Sedanfeier wurde hier geſtern Abend 


durch einen Fackelzug und die Veranſtaltung von Geſangsauffüh⸗ 
rungen eingeleitet. Heute fanden Feſt ottesdienſte ſtatt; ferner 
wurden Schulfeierlichkeiten, ſowie ein Feſtzug veranſtaltet. 


iſenach, 2. Sept. Der Sedantag iſt bier überaus feſtlich 
Shen worden. In den Kirchen fanden Feſtgottesdienſte. in den 
Ulen 


Abend ſind Feſtkommerſe veranſtaltet, auf den 
Freudenfeuer angezündet. Ä 

Karlsruhe, 2. Sept. Zur Vorfeier des Sedantages war 
geſtern Abend in der Feſthalle eine große Bürgerverſammlung 
veranſtaltet, in welcher außer Muſik⸗ und Geſangsvorträgen eine 


1 715 gehalten wurde. Heute früh wurde Salut gefeuert und 


horalmuſik geblaſen. Hierauf wurden beim Kriegerdenkmal Kränze 
niedergelegt und die Gräber der 1870 und 1871 hier geſtorbenen 


eſtakte ſtatt, an welche ſich ein Feſtzug Weist: Für den 
ergen werden 


meiſter Moellmann die Feſtrede hielt. 


ſtatt, bei welcher Konſiſtorialrath 
15 000 


N Gerberſtraße 


Soldaten geſchmückt. Die Stadt iſt feſtlich beflaggt, das Wetter 
ſehr ſchön. 


„ 2. Septbr. Die Sedanfeier wurde dies Mal in 
größerem Maßſtabe als in früheren Jahren begangen. Ein Feſt⸗ 
ug, an welchem ſich ſämmtliche Schulen, Krieger⸗ und andere 
ereine, die Feuerwehr ſowie Vertreter der Behörden betheiligten, 
bewegte hc durch die reichgeſchmückten Straßen nach dem Bow⸗ 
lingreen. Dort wurden patriotiſche Lieder gelungen und eine Feſt⸗ 
rede 1 Pfarrer Opper gehalten. Abends findet ein Lampion⸗ 
zug ſtatt. ra 

Mülheim a. Rh., 2 Sept. Die e iſt bier unter 
reger Betheiligung der Bürgerſchaft, ſämmtlicher Vereine und 
Schulen verlaufen. An dem Feſtzuge nahmen etwa 1000 Per⸗ 
ſonen Theil. ends war die Stadt feſtlich illuminirt. 

Osnabrück, 2. Sept. Zur Vorfeier des Sedantages fand 
eſtern Abend Zapfenſtreich der Kriegervereine und eu 
ſtatt. Heute früh leitete ein Weckruf die Feier ein; in den Schulen 
wurden Feſtakte abgehalten. Später ſetzte ſich ein Feſtzug, an dem 
ſich die Behörden, das Offizierkorps, die Körperſchaften und Ver⸗ 
eine, die Gewerke und ſämmtliche Schulen betheiligten, durch die 
reich beflaggte Stadt zum Feſtplatze in Bewegung, wo der Bürger⸗ 
U In das am Schluſſe der⸗ 
ſelben auf Se. Majeſtät den Kaiſer ausgebrachte Hoch ſtimmte die 
nach vielen Tauſenden zählende Volksmenge begeiſtert ein. Am 
Abend wird ein Feuerwerk abgebrannt werden. 

en, 2. Sept. Zur Feier des heutigen Tages fand Vor⸗ 

mittags Feſtgottesdienſt im Dome ſtatt. Um 11 ¼ Uhr begann 
unter zahlreicher Betheiligung der Einwohnerſchaft die Feier auf 
dem prächtig geſchmückten Marktplatz. Der Senat und das Rich⸗ 
terkollegium waren dazu im Rathhauſe, die Handelskammer im 
Schütting (Gildehaus der Kaufleute) verſammelt. Die Bürgerſchaft, 
die Gewerbekammer, die Kammer für Landwirthſchaft, die in Bre⸗ 
men anweſenden Reſerve⸗ und Landwehroffiziere, die Vorſtände der 
militäriſchen Vereine, ſowie die Vereine ſelbſt nahmen Aufſtellung 
auf dem Markte 1 8 der aus Schülern, Innungen und Kor⸗ 
porationen beſtehende eſtzug mit Fahnen und Emblemen. Nach 
dem allgemeinen Geſange des Chorals: „Nun danket Alle Gott“ 
trug der Bremer Männergeſangverein mehrere Geſänge vor. 
Daran ſchloß . ein dreimaliges begeiſtertes Hoch auf Kalſer und 
Reich. Zum Schluſſe wurde von der ganzen Menge „Heil Dir 
im Siegerkranz“ geſungen. Hierauf bewegte ſich der Feſtzug unter 
Kanonendonner und Feſtgeläute durch die Stadt nach dem Krie⸗ 
erdenkmal, woſelbſt Kränze niedergelegt wurden. Nachmittags 
Anden Volksfeſte auf dem Schützenhof und in der e 

Hamburg, 2. September. Zur Feier des beutigen Tages 
waren die öffentlichen ſowie viele Pripatgebäude reicht beflaggt. 
Die Kriegervereine, welche dem Gottesdienſte in der Michaelis⸗ 
kirche beigewohnt hatten, zogen dann zu dem Kriegerdenkmal, wo⸗ 
kit Kränze niedergelegt wurden. Abends werden in verſchiedenen 

ereinen Feſtlichkeiten veranſtaltet. 

Braunſchweig, 2. September. Nachdem der Vorabend des 
Sedantages durch Konzert und Illumination auf dem altſtädtiſchen 
Markte, ſowie durch einen Kommers gefeiert worden, bei welchem 
Oberbürgermeiſter Pockels den Toaſt auf den Kaiſer unter ſtürmi⸗ 
ſcher Begeiſterung der zahlreichen Theilnehmer ausbrachte, fand 

eute Vormittag Feſtgottesdienſt und ſpäter auf dem altſtädtiſchen 
arkte eine große Verſammlung ſtatt, bei welcher Paſtor Haſen⸗ 
clever eine die hohe Bedeutung des Sedantages würdigende Rede 
ielt. Hiernach begaben 5 die Korporationen, Vereine, Schulen ıc. 
raun 3 in feſtlichem Zuge nach einem Platze außerhalb der 
Stadt, woſelbſt Turn⸗ und Wettipiele veranſtaltet wurden. Heute 
Abend wird ein Feuerwerk die öffentliche Feier beſchließen. 

Dresden, 2. September. Anläßlich des Sedantages prangt 
die Stadt, Aten der Altmarkt mit dem Siegesdenkmal, hr 
reichem Feſtſchmuck. Am Nachmittag findet daſelbſt eine Feſtfeier 
enz, die Feſtrede hält. Nach 
dieſer Feier erfolgt der Abmarſch des Feſtzuges, an dem ſich gegen 
erſonen betheiligen werden, nach dem Park der Wald⸗ 
chlößchen⸗Brauerei, woſelbſt eine weitere Feier, beſtehend in Ge⸗ 
angsvorträgen, Konzert, Anſprachen und Feuerwerk, ſtattfindet. 


Die Börſe fit geſchloſſen. 


München. 2. Sept. 


wurde heute ren durch Muſik vom Balkon des Rathhauſes einge 


Poſen, den 3. September. 


u. Ein größeres Schadenfeuer entſtand 
genen Nacht kurz vor drei Uhr in einer auf dem Grundſtück Große 


in der vergan⸗ 


der Speditionsfirma Freu⸗ 


Nr. 37 belegenen, von dei 
in welcher Futtervorräthe, 


denreich & Cynka benutzten Remiſe, 


wie Heu, Stroh ꝛc., ſowie mehrere Kolli Syrup und Eſſig lagerten. 
Die allarmirte ſtädtiſche Feuerwehr traf kurz nach drei Uhr auf 


der Brandſtätte ein und nahm die Löſcharbeiten mit Energie und 


befinden ſich C 3 i ! ereits 
0 gegen 4% Uhr Morgens vollſtändig gelöſcht war. Die Remiſe iſt 


30. Auguſt. 


Umſicht auf, ſo daß das Feuer nicht nur auf ſeinen 
Heerd beſchränkt wurde — in unmittelbarer Nähe der Remiſe 
{ andere Stallungen — ſondern auch bereits 

is auf die maſſiven Umfaſſungsmauern total niedergebrannt; die 
. ſowie mehrere Kolli der in der Remiſe befindlichen 
garen ſind theils verbrannt, Bei unbrauchbar geworden. ie 


Entſtehungsurſache des Feuers iſt bis jetzt noch unbekannt. 


Aus der Provinz Poſen 
und den Nachbarprovinzen. 
1 Liſſa, 2. Septbr. Ein Eiſenbahn-Unglück] hat ſich 


geſtern Abend auf der Strecke Czempin-Schrimm zugetragen. 
Der Zug Nr. 1276 erfaßte zwiſchen Chalany und Szoldry ein 
FJuhrwerk, welches wahrſcheinlich die Strecke paſſiren wollte. Doch 
iſt nicht ausgeſchloſſen, daß, da die Chauſſee dort vielfach nahe 
der Strecke einherläuft, ja die Geleiſe ſogar theilweiſe auf der 
Chauſſee dahinführen, die Pferde des Fuhrwerks ſcheuten und 
dieſes in die gefährliche Nähe des Zuges brachten. Auf dem 
Fuhrwerk ſaßen außer dem Kutſcher 2 Perſonen. Letztere find 
todt; der Kutſcher iſt verſchwunden und ſoll bis heut noch nicht 


Vorſchein gekommen ſein. Auch ein Pferd iſt getödtet. Die 


| Maſchine erlitt mancherlei Beſchädigungen. Heut früh begab ſich 
der königliche Staatsanwalt von hier nach dem Unglücksorte, um 
dort die nöthigen Erhebungen anzuſtellen. 

8 


ki 


zesndel und Verkehr. 


Berlin, Wochenüberſicht der Reichsbank vom 


| Goldrante 105,60, do. unger. Goldr, 100 


: Aktiva. 
1) Metallbeſtand (der Beſtand an coursfähigem deut⸗ 
en und an Gold in Barren oder aus⸗ 
ländiſchen Münzen) das P 5 fein zu 1392 1 5 
a 7 n. 


berechnet 797 565 000 A 13 512 000 
2 Beſt. an Reichskaſſenſch.⸗ 20 552 000 Abn 483 000 
3) do. Noten anderer Banken = 8 683 000 Abn. 596 000 
4) do. an Wechſerl. 530 481000 Bun. 41 035 000 
00 do. an Lombardforderung.⸗ 67 316000 Abn. 4172 000 
6) do. an Effekten 27 888000 Jun 2964 000 
7) do. an ſonſtigen Aktiven 95 sii 27 838 000 Zun 151 000 
aſſiva. 
8) das Grundkapital Mark 120000000 unverändert 
9) der Reſervefonds = 25 935 000 unverändert 
10) d. Betr. d. umlauf. Not. = 976 061 000 Bun. 2111000 
11) der ſonſt. tägl. fälligen 
336 574 000 Abn. 1179 000 


Verbindlichkeiten 
12) die ſonſtigen Paſſiva . = 470 000 Abn. 35 000 
Bei den Abrechnungsſtellen find im Monat Auguft 1890 ab⸗ 
gerechnet 1287 232 700 M. 
* Köln, 2. Septbr. Der „Volkszeitung“ zufolge wurde heute 
hier zwiſchen dem Weſtdeutſchen Feinblechverband und den Saar⸗ 
werken eine Vereinbarung mit gemeinſamer Preisfeſtſetzung ge⸗ 
ſchloſſen und der Grundpreis für dünne Bleche auf 180 Mark 
normirt. 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 3. September. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Fürſtlich Hohenzollern⸗ 
ſcher Hoffammerrath und Rittergutsbeſitzer von Nathuſius mit Fa⸗ 
milie und Dienerſchaft aus Ludom, Reg.⸗Aſſeſſor Tuebben und die 
Kaufleute Buchholtz und Czapski aus Berlin, Rittergutsbeſitzer von 
e aus Czekanowo, Fabrikant Eichhorſt aus Magdeburg, 
Chemiler Hilmer aus 8 Apotheker Fösli aus Zürich, FJa⸗ 
brikbeſitzer Haller aus Bern, Rentier Torbes aus Boſton. g 

otel de Rome. — F. Westphal & Co. Rittergutsbeſitzerin 
Frau von Gersdorf aus Popowo, die leer Singer und Kahn 
aus Frankfurt a. M., Koßmann aus Köln, Jünemann aus Barmen, 
Anderya aus Rheydt, Engelke aus Kanſtadt, Katz und Peters aus 
Berlin, Berger aus Hamburg, Hermes aus Solingen, Notti aus 
Nee Gärtner aus Nürnberg, Adam aus Breslau, Aſch aus 
oſen. 

Stern’s Hotel de l'Europe. Die Kaufleute Billers aus Bres⸗ 
lau, Krämer aus Plauen, von Overbeck aus Rotterdam und Patkv 
aus Köln, Regierungs⸗Baumeiſter Clauſen aus Zerkow, Techniker 
Leiner aus Kiel und Buchhändler Schumann aus Berlin. 

Theodor Jahns Hotel i. Die Kaufleute Erythropel aus 
Leipzig, Freund und Nicolai aus Berlin, Baumeiſter Furcht aus 
Culm, Amtsgexrichtsrath Baumm mit Frau aus Wongrowitz. 

Arndt's Hotel (früher Scharfenberg). Die Kaufleute Brieger 
und Koterlitz aus Berlin, Kühn aus Görlitz, Alechelen aus Kettwig, 
Roth aus Birnbaum und Rüdiger aus Breslau. 

rg Müller’s Hotel „Altes deutsches Haus“. Die Kauf⸗ 
leute Röttcher, Bracke und Broßmann aus Breslau, Bönner aus 
8 Bentrup aus Leipzig, Beug aus Magdeburg, Becker 
aus Schneidemühl und v. Eitzen aus Hamburg. 

J. Graetz’s Hotel „Deutsches Haus“, vorm. Langner's Hotel 


ahnarzt Fuhrmann aus Berlin, die Kaufleute Grabowski aus Berlin, | 5 


Siegel aus Mainz, Herman aus Frankfurt, Rentier Nitſche aus 
Neiße, Beamter Schneider aus Glab, Apotheker Nickſe aus Gutten⸗ 
tag, Gutsbeſitzer Schröder aus Lübeck. b 

Graefe's Hotel Bellevue. Die Kaufleute Keiper jun., Wanger, 
Grüger, Hennigs und Hartmann aus Berlin, Puſch aus Frauſtadt, 
Kirnſch aus Warſchau, Feuchtwanger aus München, Harras aus 
Stettin, Reiner aus Krakau, Puhl aus Neuß, Sehl aus Elberfeld 
und von Scharſchmid aus Budapeſt, Ober⸗Inſpektor Volke aus 
Liegnitz, eee Kahlert aus Berlin und Apotheker 
Kretſchmer und Frau aus Upſala, Schweden. 

Hotel Concordia am Bahnhof — P. Röhr. Die Kaufleute 
Sieber, Schmidt, Däring und Fränkel aus Berlin, Nappach aus 
Neuſalz, Herzfeld und Salomonowitz aus Breslau, Bieske aus 
Lukann und Jaffe aus Santomiſchel, Verwalter Henke aus Plackow 
und Schachtmeiſter Koleath aus Obornik. 5 

Keiler's Hotel zum Englischen Hof. Arzt Dr. Mislowitzer 
aus Berlin, Rentiere Frau Schweriner aus Czaxnikau, die Kauf⸗ 
leute Königsberger aus Breslau, Mannheim und Frau, Fräulein 
Mannheim und Frau Frauſtaedter mit Familie aus Janowitz, Frau 
Rachmiel und Tochter aus Bythin, Fräulein Simonſohn aus 
Schneidemühl, Frau Mislowitz aus Zippnow, Frau Igcob und 
Leſſer mit Familie aus Tütz, Bibo aus Witkowo, Frau Roſenthal 
A ne und Wolfenstein aus Schönlanke 
Filehne. 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen 
im September 1890. 


Barometer auf 0 
Gr. reduz inmm Wind. 
66 m Seehöhe. 


Tem 
Wetter. 1. Cel 


Gral 
bedeckt + 16,9 
bedeckt 9 114,5 
bedeckt 2 |+12,8 
) Nachts und früh 


Datum 
Stunde. 


O ſtark 
N ſtark 
NO ſtürmiſch 


2. Nachm. 2 758,6 
2. Abends | 759,1 | 
ſchwacher Regen. 


3. Morgs. 7 758,8 
) Vor⸗ und Nachmittag 
ſchwacher Regen. 
Am 2. Septbr. Wärme⸗Maximum +16,9° Celſ. 
Am 2. Wärme⸗Minimum 11,889 = 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 2. Septbr. Morgens 0,54 Meter. 
0 2. 5 Mitta 0,586 „ 


Morgens 0,54 = 


Telegraphiſche Vörſenberichte. 


Fonds-Kurse. 
Frankfurt a. M., 2. September. (Schwss-Kurse.) Fest. 

Lond. Wechs, 20 402, Parisor do. 80,766, Wie ner do, 183,00, Raichsant, 107,20, 
Onsterr, Silberr. 81,80 do. Papierr. 80,40, do. 5pror. do. 93,30, da, 4 proz. Goldr, 
96,50, Saber Loose 131 00, 4proz, ung, Goldr. 92,00, Italiener 95,80, 188 er Russar 
97,70 n. Orientanl, 78,70, In. Orıantanı. 78,60, 5proz. Spanier 77,30, Unif. Egyp- 
tor 97 80, Konvortirte Türken 19,10, Zprozentige portugisischs Anleihen 64,60, 
Buroz, derb. Rente, 86,70, Sarb. Tabaksr, 87,10, f r. oons, Möxik. 95,50, Böhm. 
Westb, 311, Contr, Paco. 110,56, Franzosen 224½, Galizier 1271 & ttnardbanrı 
170.20, Mess.Ludwb, 122,30, Lomourden 140%, Lüo,-Büohener I 4,50, Nordwesth. 
206°/,, Untoreſb. PrAkt. —, Kreditaotien 281%, Darmstädt. Bank 164,80, Mittold, 
Kreditbank 114,00, Reiohsvank 144 20, Disk.-Kommandit 230,20, 5proz. amort. 
Aum. 99,90, Böhm. Nordbahn 200%, Drosdoner Bank 165,30, 3½ proz. Egypter 
95,70, 4 0t. türk Anleihe 83,69. 

Daira Sanieh 101.20, Concordia Bergbau- Gesells haft 134,50, 
Dresdner Zellstoffaktien 135,50, Internationale Bank 122,30. 
Nach Sohluss der Börse:; Kroditaktion 282'/,, Franzosen 225%, Gallzier 
188°/,, Lombarden 141, Egyptor —,— Diskonto-Kommandit 230,60, Darmstädter 
wresdener Bank —,—, Italiener —,-- Gelsenkirchen —,—, Gott. 
Böhm. Westbahn —, Ungarische 


5 „23. = 


ei, 
hardbahn —.—, Schweizer Nordostbahn —. 
Goldrente —.—, 

wien, 2. September. (Sohluss-Kurse), Mangels Anregung reservirt, 

nur Bahnen lebhafter, Franzosen haussirend, schliesslich Valuta matt, 
Orstorr, Papiorrento 88,05, do. 5 proz. do. 101,40, «ao, Silberrente 89,40, 2 
75, 5proz. Pspierrente 99,30. or 
Loose 138,50, Anglo-Aust, 164.85, Länderbank 234,70, Kreditaktien 308,00, Union- 
bank 238.25, Ung. Kredit 352 50, Wiener Bankverein 119,75. Röhm, Wostb, 339,00, 
Busoh. Eisonb, 486,50, Cux-Bodent. —,—, Elbethalb, 237,50, Elisabeth. —,—. Nordb, 


Druck und Verlag der Hofbuchdruckerei von W. Decker & Comp. (A. Röſtel) in Poſen. 


und Leſſer aus!“ 


‚00, Comberden 
Tramway —, Tabakaktien 135,00, 
Land. Wechsel 111,10, Pariser «0 44,00, Napoieons R85, Merknoten 54.45, 
a genen. 1,36%,. Siiberooup. 100,00, Böhmische Nordbahn 218,00, Bulgarisons 
no f 


»arıs, 2. September, Schluss-Kurse. Fest. 

Proz. amort. A. 96,70, 3proz. Rente 95,70, 4% proz. Anteine 106,80, 
Italienische buroz. R. 96,15, österreichische Goldrente 97% Aproz. unge-, 
Go-rrante 92,56, drroz. 1880 —,—, 4proz. Russen 1839 98,85, 4 pro: 
unif, Egypter 498,62, 4proz, Spanier Sussoro Anleihe 77'/,, Konv. Türken 19 80, 
Törkischej Loose 31.25, A4proz. privil. Türk.-Obligeuonen —,-, Franzosen 
575,00, Lombarden 356 25, do. Prioritäten 242,50 Aanque ottomane 628,75 
Banque de Paris 870,00, Banque d’esaomnte 528,75, Credit foncier 1325,08, 
40. mobilier 441,25, Meridinal-Aktien 722,50, Panamas-Kann’-Aktian 43,75, 30 
Srroz, Obligstion«n 32,50, Rio Tioto Aktien 632,59, Suezkanal Aktien 2391,25, 
Gaz Parisien 1420,00, Credit Lyonnais 805,00, Cez pour le fr. et l’Etrang 553,06, 
Transatlantique 625,00, 8. de France 4200,00, Ville de Paris de 1871 411 00, 
Tabacs Ottom. 327,00, 2% Cons. Angl. —,— Wochaet auf deutsche Plätze 122%, 
do. London kurz 25,27?/,, Cheques auf London 24,29'/, Wechsel Wien k. 224,75, 
Wechsel Amsterdam k. 206,68, Wechsel Madrid k. 417,25, Compt. d’Esoompte 
neue 626,00, Robinson 20,08. 

London, 2. September. (Sohluss-Kurse,) Fest. 

Engi. 2%, proz.Consol 9%, prebss. 4proz. Consois 105, Matten. Bproz. 
#onte 95 ½, Lomberden 14% 4proz. Russen von 1888 99 ¼, Com. Türken 9%, 
Osstörr, Biinerrante 81, do. Goldrente 96, Aproz, ungar. Gordrentn 91½, 4proz, 
spanier 77½, 3½ proz. privil. Egypter 92°%/,, 4proz. unifiz. do, 97% Iproz. garant, 
40. 101, proz. nsvpt. Tributenl. 98'/,, 6% kons, Mexik. 95 ¼ . Ottomanbarık 
14%/,, Bunzaktier 93½, Canada Paoifio 5, De Beers Aktien neue 18%,, Platz- 
diskont 3%. Silber —, 6 

Rio Tinto 24%, ͤ Rubinen-Aktien pari. 

Wechselnotirungen: Deutschej;Plätze 20,62, Wien 11,30, Paris 25,47, 
Petersburg 28"/js. 

In die Bank flossen 14000 Pfd. Sterl. 

Aus der Bank flossen 132800 Pfd. Ster! nach Südamerika, 

London, 2.September, Abds. Pıeussische Consols_ 105, engt. 2%,proz. 
Consols 98/1, konv. Türken 49% Aproz. kons. Russen 1889 Il. Serie) PR 
Italiener 95%, 4proz. ungar. Goldrente 91%, 4proz. unıfic. Egypte 97%, Otto- 
manbank 14%, 6proz. kons. Mexikaner 96, Silber 54½, Lombarden 54%. 

Petersburg, 2. September. Wechsel London 3 Mt. 81,00, do. Boriin 3 Mt. 
39,70, do. Amsterdam 3 Mt. 66,90, do. Paris 32,05, Y/,-Imperisis 6,51, Buss. 
Prüm.-Anl. von 1864 (gest.) 228%), do. 1866 (gest.] 219, Russ. Anl. von 1873 — 
30. H. Orientanleihe 100°/,, do. il. do. 100%, do. Anl. von 1684 —, do. 4proz 
innere Anleihe 88 ¼, do, 4% Bodenkr.-Pfandbr, 132, Grosse Russ. Eisenb. 211, 
Kurs-Kiew-Bahn-Aktien —, Petersburg. Diskontobank 620'/,, do, intern, Handels- 
sank 490, do. Privat-Handelsb. 280, Russ. Bank für ausw. Handel 272, Warsoh. 
Diskontobank —, Russ. Südwestbahnsktien 11 ½, Privatdiskont 5. 

Aio de Janeiro, I. September. Wechsel auf London 22 

Buenos Ayres, I. September. Goldsgio 134,50. 

Newyork, 2. Septbr, Antangskurse. Erie-Bahnaktien 26%, Erie-Bahn 
seoond Bonds —,—, Wabash preferred 26½, Illinois Centraibatın-Aktien 112, 
New-York Centralbahn-Aktien 197, Central-Pacifio Aktien 32, Reading und 
Philadelphia Aktien 43½, Lowisville u. Naghville Aktien 68'/,, Lake Sore Aktien 
108%/,, Chicago Milwaukee u. St. Paul-Aktien 72 ½. 


Produkten-Kurse. 

Danzig, 2. September. Weizen loco höher, Umsstz 20040 Tonnen, 
bunt und hellfarbig 167—17', do. heilbunt 182, do. hochbunt und glasig 183 
bis 186, per September-Ok'ober Transit 149,00, per April-Mai Transit 150,20. 
Roggen loco tester, inländischer per 120 Pfd. I4b, do, poiniscner oder 
russ Transit 103 105, do. per September-Oktober 126 Pfd. Transit 10450, 
do. per April-Mai 106. Gerste loco inländische 116-140. Mübsen looo —. Hafer 
loco 120. Erbsen loco 132. Spiritus per 10008 Liter-Proz. loco kontingentirt 
61,60, aichtkontingentirt 41,00. — Wetter: Bedsckt, 

Köln, 2. So»t. Getreidemarkt. Weizen hiesiger loco 18,50. do. frem- 
der looo 2,50, November 19,35, ger erz —, Roggen hiesiger loco (5 0, 
fremder loco 18.25. per Wove mer 16,35 per März —. —, „ hiesiger 
as 1806 fremder 17,50. Rüböl loco 66,50, per Oktober 6290, per mai 

5 Bremen, 2. September. Die Börse ble bt heute geschlossen. 

Hamburg, 2. September. Heute keine Bö'se. 

Wien 2 seit Weizen per Herbsı 5,31 0, 7,36 gr., per Frühjahr 
7 66 Gd., 7,71 Br. Roggen per Herbst 6,25 Gd. 6,31 Br, per Frühjahr 6,56 g., 
8,64 e. M-is Her Aurust-Sept, 6,10 Gd. 6.15 &r., per Mal-Juni 1631 6,15 Gd., 
6,20 Br. Hafer per Herbst 6,41 Gd., 6,46 Br., ver Frühjahr 6,70 Gd.. 6,75 ix 

Pest. 2. Sept. Produktenmarkt. we.zen loco unveränd., pur Herbst 6.93 


per Mai-Juni 1891 6,25 Gd., 6,28 B 
august-Oezember 10,75 a 10,80 
88%, behauptet, e 35,25. 


‚80. — Wetter: Schön. 
a is 2, Sept. Sahlussbericht. dor 

weisser Zucker fest, ur. 3 gar 100 Kliogramm per september 37.76, der 

K a por Oktober-Januar 38,25, per März 1891 —,—, per Januar- 

pr I 2 · 

Paris 2. september. Getreidsmarkt. (Schlussbericht), Weiren ruhig, ger 
September 25,60, „% Oktober 25,50, per Novembor-Februar 25.30. ner Januar- 
April 25,40, — Roggen ruhig, ger September 15,50, Her Januar-April 16,60, 
— Mehl ruhig, per September 58,75. per Okto der 58,50, per November-Februsr 
56. b, per Januar-A sri 56,9%. — liüböl fest, ver September 71 50, ber Oktober 
70,75, per Novb.-Dezember 69,75, „ Januar-April 67,09, — diu ruhig, per 
zoptemt- r 35,25, ber Oktober 35,75, ger November-Dezember 36,00, per Januar- 
April 37,50. — Wetter: Schön. 

antweorpen, 2. September, "Netreidame kt.) Wolren behauptet. Roggen 
unverändert, Hafer behauvtet, Ge ste unverändert. 

Antwerpen, 2. Sept, Petroieummarkt Schlussbericht. Aaffinirtes Type 
weiss loco 16%½ ber., 16% Ar. er September 16% Br, per Oktober-Uszamoer 
17 be., per Januar-März }71/, Br. Ruhig. 

amsterdam, 2. September. Getreidemarkt, Weizen per November 221. 
per ur Roggen ver Oktober 147 a 148 a 147 a 146, per März 142 » I4i 
a a . 


T7. — Kone per 


Amsterdam, 2 Sept. Java-Kaffos goed ardinary 58¾. 

Amsterdam 2. Sept: Bancazinn 58 ½. 

london, 2 Sept: de pCt. Javazuokor loco 16 stetig, Röben-Rohzucker 
loco 13% stetig Centrifugel Cuba —. 

Konnon, Sep tember. An der Küste 2 Weizeniadunsen angoboten, 
Wetter : Schön. 
'onaon.?2, Sept. Chili-Kupfer 601/,. per 3 Monat 60%,. 
Glasgow, 2. Sept. Aoheisen, Konluns, Mise „mee warrante 49 
a 


Manchester, 2. Spt. I2rWater Taylor 7½, 30r Water Taylor 9%, 20 Water 
.sigh 8%/,, 30r Water Clayton 9, 32r Mock Brooka 9, lo Mayo 8/8, 40r Medio 
Wilkinson 10% 32r Warpsoops Lees 8%, 36r won Rowland 9'/,, 40r Double 
Neston 10%, 60r Double courante Qualität 13, 32“ 0 yds 16 « 16 grey Printers 
aus 32r/46r 177, Ruhig. N 

Hull, 2. Sept. Getreidemarkt. Englischer Weizen stetig, fremder an- 
ziehend. — Wetter: Bewölkt. 

L.verpool, 2. Sept. Getreidemarkt, Weizen und Mais ½ d. niedriger, 
Mehl ruhig. — Wetter: Trade. 

Liverpool, 2. Sept bkaumwolis (Anfanguberiaht,.) Muttumasslicher Umsatz 
7000 Ballen, Ruhig. Tagesimport 6000 Ballen. 

Liverpool, 2. September. Baumwolle. (Schlussbericht.) Umsatz 9000 
Ballen, davon für Spekulation und Export 1600 B. Fester. 

Middl. amerikanische Lieferung: September-Oktober 5% Käuferpreis, 
Oktober-Novembe* 5% do., November-Dezember 5 do. Dszemver-Jınuar 
5 ½ . do., Januar-Februar Sl, do., Februar-März 5% 1 do., März-April 51, 
Werth, April-Mai 5% d. Käuferpreis. 

Liverpool, 2.September, Baumwolle, Umrstz 7000 Aallen davon für 
Spekulation und Exoort 290 4. Amerisaner fester, Surats ru hig. 

Middl, amerikanische Lieferung: September-Oktober 5% Käuferpreis, 
November-Dezember 54% do., Januar-Februar 5% . d. Verkäuferpreis. 

Liverpool, 2. Sept, Baumwolle. Weitere Meldund. Dhollerah fair 3½¼0, 
do. good fair 4½8, do. good 47/,, Omra fair 4/,, do. good fair 4%. 

Petersburg, 2. Sept. (Produktenmarkt.) Tulg logo 45,50, per August 
—, Weizen looo 10,15, Roggen joo 6,50. Hafer loco 4,00. Hanf loo 42,00, 
Leinsaat o 12,25. — Wetter: Warm. 

New-York, 2. Sept. Antangsnotirungen, Petroleum Pipe hne certi- 
ficates per September 84#°/,. Weizen der Dezember 107½. 

New-York, 2, Sept. Weizen-Verschiffungen der letzten Woche von den 
atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritannien 22 000, do. nach 
Frankreich —,—, do. nach anderen Häfen des Kontinents —,—, do. von Ka- 
lifornien und Oregon nach Grossbritannien 56009, do. nach anderen Häfen des 
Kontinents — Orts. 

Newyork, I. September. Baumwolie in New-Orleans 10%, 


Berlin, 3, Sept. Wetter: Kahl. 
2. Sept. 


Newyork . Rother Winterweizen per Septbr, I D. 4½ C. 
per Oktober I D. 6% C. 


Beely’s Garten. 


Heute, Mittwoch, den 3. Sept. 1890: 


Grosses Concert, 


ausgeführt von der 
Original Wiener Damen⸗Kapelle „Sommer“. 


Anfang 6 Uhr. Eutree 15 Pfg. 
Bei ungünſtiger Witterung findet das Concert im Saale ſtatt 
und beginnt alsdann erſt um 8 Uhr. 
Die Direktion: 
Paul Sommer. 


